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Optionale Zusatzseiten zeigen, wie einfach das 
Gelernte auf touristische bzw. berufliche Situationen 
übertragen werden kann. 

San� e Heranführung an 
das Thema des Steps

Schneller Überblick über 
die Lerninhalte der Unter-
richtseinheit

So früh wie möglich erhalten die Lernenden 
Gelegenheit, das bisher Gelernte personali-
siert anzuwenden.

Redemittel zur 
Umsetzung konkre-
ter Sprechabsichten 
werden behutsam 
und über unter-
schiedliche Lern-
kanäle eingeführt.

Die vier Sprach-
fertigkeiten werden 
ausgewogen und 
integriert trainiert.

Zur Abrundung der 
Unterrichtseinheit 
stehen gesteuerte 
und freiere Übungen 
zur Verfügung, die 
die Lerninhalte 
zusammenfassen 
und noch einmal 
den Lernerfolg 
demonstrieren.Wortschatzübungen ordnen 

den Wortschatz systematisch 
und kleinschrittig.

Präsentation der 
Lerninhalte über 
Wort und Ton in 
unterschiedlichen 
Textsorten; in den 
ersten Units mit 
Schwerpunkt auf 
Dialogen zur 
direkten Nachah-
mung korrekter 
Sprechäußerun-
gen.

Verständnisfragen regen zur intensiven 
Beschä� igung mit den Inhalten an und 
motivieren erste gesteuerte sprachliche 
Äußerungen.

Kurze Informatio-
nen machen auf 
sprachliche Be-
sonderheiten auf-
merksam und ver-
hindern typische 
Anfängerfehler.

Aussprache und Intonation werden immer 
wieder in kurzen Höraufgaben geübt.     

Verweis auf landes-
kundliche Lesetexte 
zur Flexibilisierung 
oder selbständigen 
Nacharbeit

In kleinen Schritten wenden die Lernenden die Grammatik 
zunächst in gesteuerten Übungen, danach in kommunika-
tiven und personalisierten Aufgaben an.

You already know: 
Vorkenntnisse werden 
wiederholt und gefes-
tigt. Die Lernenden er-
halten so eine solide 
Grundlage für die neue 
Grammatik in ...

… And now:
Die Tabellen vermitteln 
Sicherheit und enthal-
ten die Grammatik, 
die zur erfolgreichen 
Kommunikation in den 
nachfolgenden Aufga-
ben notwendig ist. Die 
systematische Gesamt-
darstellung erfolgt in 
Language Study und in 
der Grammatik im 
Anhang.

Step 3: Fokus auf konkreten Alltag-
situationen und „Everyday English“. 

Spielerische Elemente sorgen 
für Abwechslung und motivieren 
zum Weiterlernen.

Längere Lesetexte 
schulen das Lese-
verständnis und 
vermitteln landes-
kundliche Inhalte.

Praktische Strategien 
und Rollenspiele zur 
Bewältigung konkreter 
Situationen

Authentische Bild- 
und Textmaterialien 
erlauben den „Blick 
ins Land“.
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